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M ä r z . Am i l . von Mitternacht bis gegen 7 Uhr morgens
Regen, am 3. nachmittags Regenspnr. Am 4. starker Nordwest ^-öhn.
Am 7. seit Mitternacht Regen, dann Schneien am 8., 9. und IN.
mit Ncgcn vermischt. Vom 12. bis 21 . starke Nachtfröste mit Reif.
Am 16. nachts Ncgcn. Am AI . morgens leichter Rege» bis Mit tag.
Neuschnee im Gebirge bis 700 Meter herab. Am 3. war der Schncc-
pcgel schneefrei, doch lag eine dünne Visschichte um den Nullpunkt
herum. Am 15. wnrde der erste Schmetterling (ein Fuchs) und ein
Mistkäfer beobachtet, am 25. die ersten Bachstelzen. Vcim Holzlcger
in Weidmannsdorf waren die ersten drei Schwalben angekommen und
haben sich in einer Stallnng eingenistet. Am 21, morgens war der
Lendkaual teilweise, am 24. ganz eissrci, am 25. der Wörthcrsce gauz
eisfrei. Tcmperatnr des Wörtbcrsces bei Pritschitz am 28. ->8'6° (?.
um 11 Uhr vormittags. Am 8. morgens (1 Uhr 55 Min.) berichtete
Herr H. Sar in über ein Erdbeben, mehrere Sekunden dauernd, mit
Klirren der Fenster und Geräusch wie von einem rollenden Wagen.
Der Monat im ganzen trocken und sonnig.

A p r i l . Am 8. Ncgeuspur, am 5. nachmittags stürmischer
Regenguß von Nordost und Gewitter mit Negcn bis 7 Uhr abends und
Neuschnee im Gebirge bis tief unter 7N0 Meter herab. I n S t . Veit
und Neifnitz Hagel. Am 8. Ncgcn nud Neuschnee auf den Gebirgen
in Nordwest und Nordost. Am 11. Regen und Schnee. Am 12. vu»
11 Uhr nachts au Regen. Am 13. von 5 Uhr nachmittags au Regen,
dann Schneien, das am 14. bis 10 Uhr vormittags fortdauerte.
Am 16. abends Regen, darauf Schneien, das am 17. bis gegen
5 Uhr abends fortdauerte. Am 23, und 24. Regen. Am 24. nach«
mittags nm 4 Uhr 45 M i n . Stück eines Rcgmbogens, ohne daß es
rcgnetc, von der Sattuitz gegen den Obir zn. Am 25, morgens
Negenspur, nachmittags Regen und am 30. vormittags. Am 4., 7.,
8., 15., 18., 19. und 20. Nachtfröste mit Reif uud Eisbildung. Am
26. blühen Kirscheubäumc, die Kastanienbänme beginnen sich zn be-
lauben. Am 1. schon blühte ein Marillcnstranch in der Icsscrnigg-
straße. Am Ostermontage waren die Schwalben in größerer Zahl
angekommen; die erste größere Schar Schwalben wnrde am 14.
nachmittags gesehen. -Temperatur des Wörthersecs am 27. -j-12'4° <ü.
nm 11 Uhr vormittags bei Pritschitz. Der Apri l kühl, regnerisch
und trübe, mit nur fünf heiteren Tagen. Die Muudcsfiustcrms vom
11. und 12. tonnte wegen völliger Bewölkung nicht beobachtet werden.
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M a i . Nm 1. nachmittags zwischen 5 bis 6 Uhr zwei Regen-
bogen in Ost, nachts Ncgcn. Am 2. Ncgcn. Am 3. nm 5 Uhr 15 Min .
Gewitter in Südwest, abends Wetterleuchten in Süd nnd Südost, Negcn
und Wind. Am 5. morgens Regen bis gegen Abend 5 Uhr. Am 8.
gegen 9 Uhr abends Wetterleuchten in Südwest mit darauffolgendem
Regen bis am 9. nach 5 Uhr morgens. Am 10. nach 2 Uhr nach-
mittags Südwest^Sturm, Regen vormittags um 11 Uhr 30 Min .
und nachts. Am 11. öfters Regcnsftur, am 13. abends Negensftur
und nachts Regen bis am 14. und am 15. morgens 5 Uhr. Am
15. mittags, abends und nachts Regen. Am 17. nachmittags Rcgen^
spur, am 18. gegen 6 Uhr morgens Regen, starker Nordost-Sturm
bis 9 Uhr, Neuschnee im Gebirge bis 900 Meter herab. Nm 19.
von 10 Uhr abends bis 5 Uhr morgens Regen. Am 24. kurzes Ge-
witter in Südwest um 4 Uhr nachmittags. Nm 26. mittags von
12 Uhr 20 Min . bis 2 Uhr Regen. 5 Uhr <5Min . abends minuten-
langer Gußregen, nachts Regenspnr. Am 30. abc-nds nach 7 Uhr
Regenspur. Nm 31. um 1 Uhr 45 M iu . nachmittags Gewitter iu
Nordost gegen Nordwest, zuletzt in Südwest mit Ncgcn. I n Wcid-
mmmsdorf schwach, in Ebenthal und Tultschnig starker Hagel, am
Ulrichsberg uud Umgegend woltenbruchartigcr Ncgcn. Am 2. blüht
in der Stadt ein Birnbaum, am 6. die ersten Kornähren, am 30. die
erstell blühenden Kornähren. Am 14. habe ich den ersten Kuckucksruf
gehurt. I n Grafenstein ließ er sich schu» in der letzten Aprilwochc
vernehmen. Am 6. gegen 9 Uhr abends ein zwei Sekunden dauerndes,
wellenförmiges Erdbeben uun Nordsüd. Temperatur des Wörthersccs
bei Pritschitz am 30. -4-18 8° <ü. um 11 Uhr vormittags. Der Mai
kühl und regnerisch, doch wenig ausgiebig. Der Grundwasscrstand
fast stetig im Fallen. I m Mai wnrdcn die magnetischen Deklinations-
beobachtungen wieder aufgenommen und dieselben von der Bergschule
hier am Mittagssteine im Liudcnhaingarten abgenommen. Sie beträgt
im Mittel von drei Monatsablesnngen: 8° 55' westlich.

K l a g e n f ü r t , am 23. Juni 1903.

Franz J ä g e r .
t. t. Professur i. R., derzeit metcorolog. Beobachter und Erdbeben

Referent der kaiserl, Akademie der Wissenschaften.
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